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Der Vorsitzende begrüßt die Mitglieder des Umwelt- und Energieausschusses 
und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. Er 
begrüßt ferner die Zuhörer zur öffentlichen Sitzung und eröffnet diese. 
 
Widerspruch gegen die Tagesordnung seitens der Gemeinderäte ist nicht 
erfolgt. 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 
 
Von den in nichtöffentlichen Sitzungen des Umwelt- und Energieausschusses 
gefassten Beschlüsse wurde kein Beschluss in der heutigen öffentlichen Sit-
zung verlesen, weil die Gründe der Geheimhaltung noch bestehen. 
 
Eine Beschlussfassung war nicht veranlasst. 
 
 
Genehmigung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung des Um-
welt- und Energieausschusses vom 21.10.2010 
 
Beschluss:  6 : 0 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 21.10.2010 wurde den Aus-
schussmitgliedern mit der Sitzungseinladung vom 13.07.2011 zugestellt. Ein-
wendungen wurden nicht erhoben. Damit gilt die Niederschrift des Umwelt- 
und Energieausschusses gemäß Art. 54 Abs. 2 GO i. V. mit § 23 Abs. 2 der 
Geschäftsordnung für den Gemeinderat für die Amtszeit von 2008 bis 2014 
als genehmigt.  
 
 
 
Aufstellung weiterer Gartenabfallcontainer im Gemeindegebiet  
 
 
Am 08.07.2011 erhielt die Gemeinde ein Schreiben von Herrn Walk, Lohwie-
senweg 39 c, in dem er um Aufstellung eines Gartenabfallcontainers im Be-
reich Lohwiesen- / Gänsbachlweg bittet. 
 
Der Hausmeisterdienst Unterstein hat mit Schreiben vom 18.07.2011 die Auf-
stellung eines Gartenabfallcontainer im Bereich des Einheimischen Wohnge-
bietes, südlich der Kinderkrippe, beantragt. 
 
Die Gemeinde Unterföhring hat als einzige Gemeinde im Landkreis München 
für die Entsorgung von Gartenabfällen aus privaten Gärten öffentlich zugäng-
liche Container aufgestellt. Es gibt vier Standorte im Gemeindegebiet: in der 
Ringstraße (Wendeschleife), am Dorfangerweg (Spielplatz), am Feuerwehr-
parkplatz und in der Isarau (Schlittenberg). Daneben können Gartenabfälle 
auch im Wertstoffhof abgegeben werden (geöffnet Montag, Mittwoch, Freitag 
und Samstag). 
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Die Entfernung vom Haus des Antragstellers Walk, Lohwiesenweg 39 c, bis 
zum nächsten Gartencontainer am Dorfangerweg beträgt zu Fuß 320 m (400 
m mit dem Auto). Die Entfernung vom Einheimischen Wohngebiet (Römer-
weg) zum Wertstoffhof ist 760 m. Beide Entfernungen sind aus der Sicht der 
Verwaltung als zumutbar zu bezeichnen. 
 
Beschluss:  5 : 0 
 
Die Entsorgung der Gartenabfälle in der Gemeinde Unterföhring ist außer im 
Wertstoffhof noch an vier zusätzlichen Standorten im Gemeindegebiet mög-
lich. Nach Meinung des Umwelt- und Energieausschusses sind diese Stand-
orte ausreichend. Ein weiterer Standort für einen Gartenabfallcontainer wird 
daher als nicht notwendig erachtet. 
 
GR Unterstein nahm wegen persönlicher Betroffenheit nicht an der Abstim-
mung teil 
 
Az.: 1764 
3.30 
 
 
 
Abzug der Batteriesammelbehälter 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Gemeinde den Bürgern die Möglichkeit 
bietet, ihre Altbatterien in speziellen Batteriesammelbehältern zu entsorgen, 
die an sieben Wertstoffsammelstellen im Gemeindegebiet aufgestellt sind. 
 
Seit Inkrafttreten der Batterieverordnung am 01.10.1998 gibt es eine Rück-
nahmepflicht der Hersteller für gebrauchte Batterien. Seitdem können Altbat-
terien in allen Batterieverkaufsstellen (z.B. Tengelmann, Lidl, Obi, Marktkauf) 
zurückgegeben werden. Zusätzlich dazu werden Altbatterien auch im Wert-
stoffhof angenommen. 
 
Seit Inkrafttreten dieser Rücknahmepflicht haben die meisten Hersteller der 
Batteriesammelbehälter die Produktion eingestellt. Als vor drei Jahren Behäl-
ter nachbestellt wurden, mussten dafür Sonderanfertigungen für die Gemein-
de hergestellt werden, die entsprechend teuer waren. 
 
Mittlerweile sind bei fast allen noch vorhandenen Behältern die Halterungen 
durch das Gewicht der Batterien verbogen und die Deckel lassen sich nicht 
mehr schließen. 
 
Die einzigen Behälter, die es derzeit noch zu kaufen gibt, sind 
 
1. große, fahrbare Standbehälter der Marke Schäfer mit den Maßen: H 940 x 
B 520 x T 465 mm,  für 209 € / Stück und 
 
2. eine Sonderanfertigung der Firma Practica aus Edelstahl mit einem Stand-
fuß zum Preis von ca. 700 € / Stück. 
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Da in jeder Batterieverkaufsstelle mittlerweile Altbatterien kostenlos ange-
nommen werden, wird empfohlen, die Sammlung an den Wertstoffinseln zu-
künftig einzustellen und keine neuen Behälter mehr aufzustellen. Es bleibt die 
Möglichkeit, Batterien im Wertstoffhof abzugeben.  
 
Beschluss: 6 : 0 
 
Da in jeder Batterieverkaufsstelle Altbatterien kostenlos angenommen wer-
den, wird die Sammlung von Altbatterien an den Wertstoffinseln zukünftig 
eingestellt. Die vorhandenen Behälter werden abgezogen und keine neuen 
Behälter mehr aufgestellt. Es bleibt nach wie vor die Möglichkeit, Batterien im 
Wertstoffhof abzugeben.  
 
Az.: 1762 
3.30 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________ 
Franz Schwarz 
Erster Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
______________________________  
Otto Kraus 
Schriftführer 

 


